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In dieser Zeit haben sich die 
Materialien, die Herstellungs-
techniken, die Vermessung 
des Auges und die dazugehö-
rende Anpassung revolutio-
niert.

Die Herstellung erfolgt 
heute computergesteuert 
durch Präzisionsgeräte, die 
anspruchsvolle Designs mög-

lich machen. Linsen bis +/-30 
Dioptrien, jede zylindrische 
Korrektur und auch Mehr-
stärkenlinsen können da-
durch gefertigt werden.

Dazu kommen neue Mate-
rialien mit einem Vielfachen 
der Sauerstoffdurchlässigkeit 
im Vergleich zu den früher 
verwendeten Materialien. 

Für den Linsenträger bedeu-
ten diese Innovationen eine 
höhere Verträglichkeit der 
Linsen und einen wesentlich 
verbesserten Tragekomfort. 
Auch für Kinder ist „Linsen 
tragen“ heute gut möglich.

Verschiedene Linsenarten 

Heute kennen wir Tages-
linsen, die nach einmaligem 
Tragen entsorgt werden und 
deshalb keine Pflege benö-
tigen, Monatslinsen mit 
durchgehenden Tragezeiten 
bis zu einem Monat und in-
dividuelle Linsen, die ganz 
nach der jeweiligen Augen-
form gefertigt sind.

Die harte Linse wurde 
durch die „formstabile“ er-
setzt – durch innovative, 
flexible Materialien ist sie 
wesentlich angenehmer zu 
tragen und bietet den Vorteil 
der exaktesten Sehschärfe.

Anpassung

An 22.000 Messpunkten 
wird die Augenvorderfläche 
exakt vermessen und der Sitz 
der zukünftigen Linse simu-
liert. Korrekt angepasst posi-
tionieren sich Contactlinsen 
von selbst, schwimmen auf 

dem Tränenfilm und ermög-
lichen normales Sehen ohne 
Einschränkung des Gesichts-
feldes, schnelles Sehen ohne 
Einschränkung der Mobili-
tät.

Nicht eine für alle

Linsen unterscheiden sich 
– Linsenträger auch. Differen-
zierte Materialien, Größe, Fle-
xibilität, Atmungsfähigkeit, 
Weichheit, dicke bzw. run-

de Kanten einerseits und die 
Mess- und Untersuchungs-
techniken andererseits ent-
scheiden, ob die Linse zum 
Auge passt und alle Erwar-
tungen des Trägers erfüllen 
kann.

Linse und Brille

Einmal ist die Brille bes-
ser – ein andermal die Linse. 
Das eine schließt das andere 
nicht aus. Hier findet man 

nur durch individuelle Bera-
tung den Durchblick, um aus 
der Vielfalt das Richtige zu 
wählen. 

Zum Beispiel mit dem „Mul-
tiVision Service“ im Institut 
Miller, das die beste Lösung 
mit Linse oder Brille zum per-
sönlichen Sehen von nah bis 
fern findet. Beim „SportsVi-
sion Service“ geht es um die 
Frage: Linse oder Brille oder 
beides? Was ist die optimals-
te Lösung beim Sport. 

25 Jahre Institut Miller
Seit 50 Jahren in der Contactlinse, seit 25 Jahren ein eigenes Unternehmen, spezialisiert auf Contactlinsen.  

Das Institut Miller feiert heuer sein 25-jähriges Bestehen.

• persönliche Betreuung 

• individuelle Lösungen für Sehprobleme

• gutes, bequemes Sehen

• Sicherheit – durch regelmäßige Kontrollen – frühzeitiges Erkennen von 
   Veränderungen

• originale Markenprodukte 

• Technik – hochwertige optometrische Ausstattung

• Wissen – ein stärkenorientiertes Team aus Augenoptikermeistern,  
   Kontaktlinsenoptikern und Optometristen  

• Information – gezielt und persönlich

• Up-to-date-Produktberatung zu Contactlinsen, Brillen und Gläsern

 ... der „andere“ Miller

Das Institut Miller steht für

„SMART-CL: Rundum-Service für Ihr Auge“ und „SCREENING-CL: kostenlose 
Anfangsvermessung“ machen den Einstieg zum Contactlinsentragen leicht.
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